
Traumwelt

Um Träume wahr werden zu lassen, muss man erst mal aufwachen.

Vielleicht aber will man gar nicht aufwachen?

Es gibt einen schönen Spruch:

Träume nicht dein Leben,

sondern lebe deinen Traum!

Glückwunsch demjenigen, der das geschafft hat.

Viele leben in einer Traumwelt,

weil sie in der realen Welt nicht mehr klar kommen.

Sie ziehen sich von der Gesellschaft und Familie zurück,

fühlen sich in einer stillen Ecke am wohlsten und flüchten sich in ihre Traumwelt.

In dieser Welt gibt es einen sicheren Ort,

den nur sie kennen.

Den Schlüssel zu dieser Welt gibt es nur in ihrer Phantasie,

Diese Menschen lassen selten jemanden an ihrem sicheren Ort,

denn sonst könnten sie sich nicht mehr in Sicherheit fühlen.

Auch ich habe meinen sicheren Ort.

Ich kann ihn dir beschreiben, wenn du möchtest, 

denn ohne Schlüssel kommst du ja eh nicht rein.

Es ist eine Frühlingswiese in den Bergen,

auf den Gipfeln liegt noch der Schnee.

Mitten in der Wiese steht ein blühender Apfelbaum,

unter diesem Baum setze ich mich, wenn ich mich zurückziehen möchte.

Viele bunte Schmetterlinge schwirren auf der Wiese,

nein - es sind keine Schmetterlinge,

es sind Feen und kleine Elfen!

Von der Wiese aus geht ein kleiner Steg dem Himmel entgegen.

darunter ist ein kleiner Bach, der an einem Wasserfall endet.

Je weiter ich auf dem Steg entlang gehe, umso heller wird das Licht.

Eine unbeschreibliche Wärme und Geborgenheit umhüllt mich dann.

unendlicher Frieden
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